
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 10/017/2023 
 
 

 Kreisausschuss am 05.06.2023 
 

Zu Punkt 4: Papier mit Umweltkennzeichnung "Blauer Engel" und 90%igem 
Weißegrad 
- Deutliche Kostensteigerungen bei der Papierbeschaffung 

 
KA Müller verweist auf den dem zur Rede stehenden Beschluss zugrundeliegenden Antrag der FDP-
Fraktion. Für ihn seien die verwaltungsseitigen Argumente nachvollziehbar; Handlungsbedarf könne 
er nicht erkennen. 
 
Auch KA Ernst befürwortet eine Fortführung. Zudem verweist sie auf finanzielle Einsparpotenziale, 
indem der Weißegrad auf 70% herabgesetzt werde. Sie bittet um eine modifizierte Beschlussfassung. 
 
Landrat Hendele entgegnet, dass der bisherige Beschluss Recyclingpapier „mit bis zu 90%igem 
Weißegrad“ vorsehe und darunter folglich auch ein 70%iger Weißegrad subsumierbar sei. Er sagt 
eine Prüfung zu. 
 
KA Geyer sieht keinen Handlungsbedarf. Für ihn sei verständlich, dass Klimaschutz Geld koste. Die 
Prüfung eines geringeren Weißegrades trage er mit; Bedarf für einen geänderten Beschluss sehe er 
nicht. 
 
Landrat Hendele erläutert, dass eine Abstimmung bzw. eine Beschlussfassung nur notwendig seien, 
wenn der damalige Kreisausschussbeschluss aufgehoben oder modifiziert werden solle. Ohne 
Änderung entfalte der damalige Beschluss weiterhin Wirkung. 
 
Ohne erneute Beschlussfassung nehmen die Mitglieder des Kreisausschusses die Inhalte der Vorlage 
zur Kenntnis.  
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